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Selig, die dankbar sind
für die sogenannten Selbstverständlichkeiten,
für das Dach über dem Kopf und das Brot auf dem 
Teller, für den Frieden in Stadt und Land.

Selig, die dankbar sind
für die Kleinigkeiten des Lebens,
für Lerchengesang und Rosenduft,
für das freundliche Wort der Nachbarin.

Selig jene, die wissen,
dass nicht alles Gute aus eigener Kraft kommt,
dass sie angewiesen sind auf andere Menschen,
dass ein gnädiges Schicksal sie vor Argem bewahrt.

Selig sind jene,
die Gott immer wieder Dank sagen können,
die nicht nur in der Not beten,
sondern ihn täglich loben und preisen.

Irmela Mies-Suermann, In: Pfarrbriefservice.de

„Man erntet, was man sät“. Wie halten Sie es mit diesem Spruch? 
Wenn man sich nach ihm richtet, treibt er an zu Leistung und 
Einsatz. Um irgendwann festzustellen, dass das Gelingen doch 
nicht ausschließlich in unserer Hand liegt. Gärtner und Landwir-
te werden davon ein Lied singen können, aber auch Eltern oder 
Erzieher.

Jesus sagte einmal: „Seht euch die Vögel des Himmels an: Sie 
säen nicht, sie ernten nicht und sammeln keine Vorräte in 
Scheunen; euer himmlischer Vater ernährt sie.“ Mt. 6,26

 
Das klingt eher nach: Nicht säen und doch ernten? Oder sollten 
wir die Augen aufmachen für die vielen Geschenke um uns he-
rum. Aber heißt das nun, dass man sich überhaupt nicht mehr 
anstrengen soll? Wohl kaum!

Liebevolle Worte schaffen eine liebevolle Atmosphäre.
Worte des Hasses lösen Streit und Entfremdung aus.

Vertrauensvolle ehrliche Worte schaffen Freundschaft.
Lüge und Hinterlist zerstören die Gemeinschaft.  

“Was man sät, das wird man ernten” aber es bedeutet auch, 
dass man für seine Handlungen und Entscheidungen die Kon-
sequenzen tragen muss. Viele von uns haben keine Vorstellung 
davon, wie mächtig ihre Worte sind. 
Sie plappern leichtfertig daher und ihnen ist gar nicht bewusst, 
was für dunkle Wolken sie damit über sich zusammenziehen. 

Hier kann man erkennen was wir mit unseren Worten, unserem 
Tun auslösen können. Mit guten Worten und Tun schaffen wir 
eine friedliche Gemeinschaft.  
Mit bösem Tun und hasserfüllten Worten können wir genau die-
se Gemeinschaften zerstören! 

Beim Ausüben von Kritik überzeugt nur, wer diese gut vorbe-
reitet und freundlich vorbringen kann.

So schaffen wir Gelassenheit und ein freundliches Klima!

Folgen wir daher nicht den Worten und Taten des Hasses, des 
Streites, der Lüge und der Hinterlist, denn -

„Irret euch nicht: Gott lässt sich nicht spotten; 
denn was der Mensch sät, das wird er auch ernten.“ 

(Gal 6,7 )

fsch

            Wir ernten, was wir säen

@Pcselio.de

@pfarrbriefservice



Glaubenskurs: „Derf´s a bissl mehr sein?“  

Einladung zum Glaubenskurs für gefirmte Jugendliche. 
Firmung bedeutet als Christin und als Christ gestärkt zu werden 
im Glauben.

Nach der Firmung im Juni bieten Doris Kastner und Katharina 
Brandstetter für gefirmte Jugendliche einen Glaubenskurs an 
vier Abenden an. 
Zuerst wird gegessen, dann gibt es einen Impuls, der Themen 
unseres Glaubens behandelt.
Jeweils donnerstags, 14.9. + 5.10. + 12.10. + 9.11. von 18.30-
20.00 Uhr im Pfarrstüberl in Sierninghofen-Neuzeug (außer wir 
sind ganz viele, dann gehen wir in den Pfarrsaal) 
Die Einladung ergeht an alle gefirmten Jugendlichen über die 
Pfarrgrenzen hinaus.
Wir freuen uns auf alle! Bitte um Anmeldung bei Katharina 
Brandstetter.

Taufe:
Die Taufe ist das erste der sieben Sakramente. Gemeinsam mit 
dem Sakrament der Firmung und der Eucharistie feiern wir dar-
in, dass wir in die christliche Gemeinschaft aufgenommen sind.
Die Taufe ist ein besonderes Zeichen der Begegnung mit Gott 
– wir sind als Kinder Gottes neu geboren und in die Lebensge-
meinschaft mit Christus, in seinen Tod und in seine Auferste-
hung hineingenommen. Taufe sagt: Egal, was passiert, du bist 
von Gott angenommen. Gott geht jeden Weg mit.
Das Sakrament der Taufe ist „unauslöschlich”. Das heißt, was 
auch immer ein Mensch in seinem Leben tut, er wird nie seine 
Würde als Getaufter verlieren. Auch nicht, wenn er aus der Kir-
che austritt.
Die Taufe ist die Voraussetzung für den Empfang aller Sakra-
mente. In der Pfarre Aschach bin ich als Pastoralassistentin für 
die Taufvorbereitung und Taufe verantwortlich.

Über aktuell mögliche Termine können Sie sich gerne im Pfarr-
sekretariat informieren. Frau Grasl Simone ist für den organisa-
torischen Teil der Taufe zuständig und ich werde mit Ihnen die 
inhaltliche Vorbereitung besprechen.

In der Pfarre ist es üblich, dass die Taufe außerhalb des Pfarrgot-
tesdienstes in einer familiären Feier stattfindet. Gerne kann die 
Taufe auch im Rahmen des normalen Sonntagsgottesdienstes 
in der Pfarre gespendet werden. 
Weiters ist es bei uns üblich, dass Babys oder Kleinkinder ge-
tauft werden. Aber die Taufe ist grundsätzlich nicht an ein be-
stimmtes Alter gebunden. Kinder, Jugendliche oder Erwachse-
ne, die sich danach sehnen, getauft zu werden, lade ich gerne 
auf ein Gespräch ein.
Bei Fragen zu diesem Sakrament stehe ich Ihnen gerne zur Ver-
fügung.

https://www.dioezese-linz.at/portal/glaubenfeiern/sakramen-
te/taufe/wasistdietaufe/article/1374.html 

Miniwallfahrt
Im nächsten Sommer findet die große Ministrantenwallfahrt 
nach Rom statt. Ca. 40 000 Ministranten und Ministrantinnen 
aus der ganzen Welt werden dort zusammenkommen, um un-
ter anderem Papst Franziskus zu begegnen. 
Ich bin für die Organisation dieser Reise für das Dekanat Steyrtal 
zuständig. Alle Ministranten und Ministrantinnen, die jetzt im 
Herbst mit der Mittelschule oder im Gymnasium beginnen, sind 
herzlich eingeladen, an dieser besonderen Reise teilzunehmen. 
Bei Fragen bitte einfach an mich wenden. 
Nähere Informationen finden Sie auch über die Homepage der 
Diözese Linz/Ministrieren.
Da die Reise sehr kostspielig ist, sind wir über jede finanzielle 
Erleichterung froh und dankbar.

Ankündigung Firmung 2024
Alle Jugendlichen, die jetzt in die 3. Klasse Mittelschule oder 
Gymnasium gekommen sind, können sich ab Dezember zur Fir-
mung anmelden. 
Die Firmung in Aschach wird am Sonntag, 26. Mai 2024 unser 
Diözesanbischof Manfred Scheuer spenden.
Gerne bieten wir auch eine Firmvorbereitung für Erwachsene 
an, die noch nicht gefirmt sind. Die genauen Informationen zur 
Firmungsanmeldung werden im nächsten Martinsruf stehen.
Ich bin froh, wenn sich einige Helfer und Helferinnen bei der 
Firmvorbereitung engagieren würden. 
Das können - aber müssen nicht - Eltern von Firmkandidaten 
und -Kandidatinnen sein. Wichtig für die Unterstützung bei der 
Firmvorbereitung ist in erster Linie, dass die Personen sich ger-
ne über Glauben mit jungen Menschen austauschen möchten. 
Wer die Firmlinge auf dem Weg zur Firmung und darüber hinaus 
unterstützen möchte, soll sich bitte einfach bis Ende Oktober 
bei mir melden. Dannn setzen wir uns einmal gemütlich zusam-
men und besprechen die Möglichkeiten von Firmvorbereitung.
Schon jetzt – danke dafür!

„Und das Wort ist Fleisch geworden!“ - Bibelgespräche 
mit Reinhard Brandstetter 
Mein Papa hat uns mit seinem theologischen Wissen bereits 
beim Alpha Kurs unterstützt. Daraus ist der Wunsch entstanden, 
doch gemeinsam die Bibel zu lesen und sich in Abständen im-
mer wieder zu treffen, um miteinander darüber ins Gespräch zu 
kommen.
Die Bibel ist ja ein bisschen lang. Aber wir fangen einfach einmal 
an. Herzliche Einladung dazu. Die Termine sind dem Kalender zu 
entnehmen. Vorwissen ist keines notwendig, lediglich das Inte-
resse an der Bibel.

Was
ich 
sagen
will

@pfarrbriefservice

https://www.dioezese-linz.at/portal/glaubenfeiern/sakramente/taufe/wasistdietaufe/article/1374.html%20
https://www.dioezese-linz.at/portal/glaubenfeiern/sakramente/taufe/wasistdietaufe/article/1374.html%20
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Religionen – Hoffnung für eine taumelnde Welt

Am 20. September hielt Pastoraltheologe DDr. Paul M. 
Zulehner in unserer Pfarrkirche einen faszinierenden 
Vortrag über Religionen und ihren möglichen Beitrag in 
einer zunehmend als chaotisch und taumelnd erschei-
nenden Welt. 

Dabei brachte er den schrecklichen Krieg gegen die Uk-
raine, den Klimawandel und die Tatsache, dass weltweit 
100 Mio Menschen auf der Flucht sind, zur Sprache. Der 
dadurch ausgelösten tiefen Verunsicherung und Angst 
setzte er den Schatz entgegen, den Religionen schenken 
können: die Verbindung zur Hoffnung, also die Verbin-
dung zu Gott. 

Diese Verbundenheit sieht Zulehner als das zentrale Kri-
terium, um sich aus seiner persönlichen Angst zu lösen, 
tätig zu werden und das Notwendige tun zu können.  

Über 250 Gäste, viele davon auch aus anderen Pfarren, 
bedankten sich bei DDr. Zulehner für den inspirierenden 
Vortrag. Die anschließende rege Diskussion, in der auch 
aktuelle Probleme der Kirche kritisch hinterfragt wurden, 
mit lang anhaltendem Applaus und Spenden für seine 
ukrainischen und russischen Doktorandinnen, endete 
der Vortrag                                                           . 

Die abschließende Agape im Martinshof wurde rege ge-
nutzt, um einzelne Punkte bei einem Glas Wein weiter zu 
vertiefen.

Gabriel Ruttenstorfer 
Josef Fellinger 
Ludwig Alois Gruber 
Hermann Mayer 
Ingeborg Herman 
Gertrude Danmayr 
Helmut Schnadenauer 
Theresia Roidinger 
Dr. Adolf Martin Lammer 
Sonja Hilbert 
Sophie Langeder 
Franz Kalkgruber 
Franz König
Friedrich Mayrhofer 
Johann Rosatzin 

                    im Advent 2023
Diese Form der Exerzitien ist gedacht für Menschen, die die 
Stille suchen und in der Stille einen Weg gehen möchten, um 
Gott im Leben zu entdecken.
An fünf Abenden wird eine Hinführung und Einübung in das 
Beten des Namens Jesu (nach P. Franz Jalics SJ) und in die kon-
templative Lebensgestaltung gegeben.
Es wird 5 Treffen geben:
am 15. + 22.  + 29. November sowie am,  6. und 13.Dezember

immer von 19.00 – 21.00 Uhr
Ort: FOKUS, Kirchenplatz 12, Sierning

Voraussetzung:
* Anwesenheit an allen fünf Abenden
* Täglich ½ Stunde Meditation zu Hause als Einübungs- und 
Vertiefungszeit.

Anmeldung:   Im Pfarramt Sierning, Tel.: 07259 32202
Leitung:	Dechant Karl Sperker

CHRONIK                                                          
Das Leben haben in Gott vollendet

Selig sind, die Trauernden; denn sie sollen getröstet werden. 
(Mt. 5,4)

Nacht der 1000 Lichter                                     
Am 31.10.2023 findet von 18:00 bis 
21:00 Uhr die Nacht der 1000 Lichter 
statt. 
Wir laden jeden dazu ein, an diesem 
Abend die Kirche in Aschach zu be-
suchen um dem stressigen Alltag zu 
entfliehen und ruhig zu werden.

@L.  Ziebermayr



Öffentliche Pfarrbücherei

A. Brandl

Einladung Motorradwallfahrt 
14. Oktober
Bei der Motorradwallfahrt nach Mariazell im 
Juni kündigten wir noch eine weitere fürs heu-
rige Jahr an. Büchereileiter Andreas Brandl lädt 
nun nochmals zu einer Motorradwallfahrt ein, das Ziel wird wit-
terungsbedingt im Waldviertel oder in der Steiermark oder im 
Salzburgerischen liegen. Treffpunkt ist am Samstag, 14. Oktober 
2023 um 9:00 Uhr am Ortsplatz in Aschach, Rückkehr am spä-
ten Nachmittag. Alle Lenker von Motorrädern samt Sozia sind 
herzlich eingeladen! Verantwortungsvolles Fahren ist Voraus-
setzung für die Teilnahme, die Verantwortung liegt bei jedem 
Lenker selbst! Bei schlechtem Wetter entfällt die Ausfahrt.
 (Info auf der Homepage bzw. vor Ort).

Kinderveranstaltung
Am Sonntag, 12. November freuen wir uns, auf alle Kinder, die 
zur Kinderveranstaltung um 10:30 Uhr kommen. Wir treffen 
uns im Obergeschoß des Martinshofes. Der Eintritt ist natürlich 
auch heuer wieder frei!

Buchausstellung
Die Buchausstellung findet am Samstag, 18. und Sonntag, 19. 
November je von 08:00 bis 12:00 Uhr im Martinshof statt. Die 
Buchausstellung wird auch heuer wieder gemeinsam mit der 
Buchhandlung Ennsthaler durchgeführt, wobei wir uns auf eine 
gedeihliche Zusammenarbeit freuen. Die bestellten Bücher 
werden noch vor Nikolo und Weihnachten geliefert.

Jahresschülerkarten
Die Schülerjahreskarten für die bisherige 4. Volksschulklas-
se sind bis Februar 2024 gültig und berechtigen zur weiteren 
kostenlosen Entlehnung von Kinder- und Jugendbüchern bis 
ins nächste Jahr hinein, auch wenn nun eine andere Schule be-
sucht wird!

Erweiterte Öffnungszeiten
Um unseren Büchereikunden im Besonderen noch bessere 
Dienstleistungen anbieten zu können, haben wir im September 
die Öffnungszeiten erweitert. 
Diese sind nun: Sonntag 8:00-10:30 Uhr (auch an Feiertagen), 
Donnerstag 17:00-19:30 Uhr (außer an Feiertagen), Dienstag 
8:30-11:30 Uhr (außer an Feiertagen und Ferien). Wir freuen uns 
über euren Besuch!
Weitere Informationen über neue Bücher, Veranstaltungen und 
Fotos dazu auf: https://www. facebook.com/buch.aschach

DIE HEILKRAFT DES PILGERNS
„Was das Herz bewegt, setzt die Füße in Bewegung“

 
Ich habe die Ausbildung zur Pilgerbegleiterin aus Neugier ab-
solviert, weil ich einfach mehr über das Pilgern erfahren wollte, 
über die historischen Wurzeln und über das Gedankengut da-
hinter. 
Den Rhythmus des Gehens und die Reduktion auf die wesentli-
chen Dinge erlebe ich als große spirituelle Kraftquelle. Für mich 
persönlich ist Pilgern eine Möglichkeit zur Ruhe, zum Staunen 
und in die Dankbarkeit zu kommen. Beim Gehen bekommen 
wir den Kopf frei, fühlen den Wind, spüren die wunderbare Na-
tur um uns herum, geben unserer Sehnsucht Raum. 
Sehnsucht nach Leben, nach Gott, nach Klärung, nach Begeg-
nungen, nach Freiheit, nach neuen Erfahrungen.

Wir wollen am 26. Okt. 2023 ein Stück vom Benediktweg gehen, 
welcher im August dieses Jahres eröffnet wurde. 
Pfarrkirche Aschach – Wallfahrtskirche Maria Laah  (ca. 20 km)

Anmeldung bis 10. Oktober bei Eva Brandner 
Tel: 0699 81798427 
(begrenzte Anzahl der Teilnehmer und Teilnehmerinnen)
Nähere Details erfolgen bei der Anmeldung.

K.Brandstetter

Jungschlager 2023                                                        
Unser diesjähriges Jungscharlager im Pustertal in der Steier-
mark stand ganz unter dem Motto „Survival“. 
Obwohl das Wetter großteils durchwachsen war, konnten wir 
Leiter und Leiterinnen mit den Kindern viel Zeit in der Natur ver-
bringen und lernten dabei zahlreiche Tipps und Tricks kennen, 
die das Überleben in der Wildnis erleichtern. 
Wir freuen uns auf nächstes Jahr und bedanken uns bei 
den 22 Kindern, die dabei waren, allen Eltern für die 
Lebensmittelspenden sowie bei unseren Sponsoren, der Raiff-
eisenbank Aschach, der Bäckerei Schnadenauer und der Thea-
tergruppe Aschach.

Eure Jungscharleiterinnen und Jungscharleiter

@pfarrbriefservice

https://www.%20facebook.com/buch.aschach%0D


https://www.dioezese-linz.at/pfarre/4025/aschachadsteyr/
pfarre.aschach.steyr@dioezese-linz.at

Medienverantwortlich: Pfarrer Karl Sperker Ing.
Redaktionsschluss und nächste Sitzung des Redaktionsteams

am  Donnerstag 16.  November 2023 um 18.00 Uhr

P F A R R K A L E N D E R

Oktober 2023                                                          

Sa.  07. 	 Flohmarkt der HG-SSTA in Sierning von 08.00-12.00 Uhr 
So. 08.    Erntedankfest - 27. Sonntag im Jahreskreis	
	 08.30 Uhr: Pfarrgottesdienst - Segnung der Erntekrone 
	 beim Bauhof, dann Pfarrgottesdienst, anschließend 
	 Pfarrfest. 

Di. 10.	 08.00 Uhr Seniorengottesdienst mit anschl. Frühstück
So. 15.  	 28. Sonntag im Jahreskreis
	 08.30 Uhr: Pfarrgottesdienst

So. 22.    29. Sonntag im Jahreskreis
	 08.30 Uhr: Pfarrgottesdienst 

Do. 26.	 NATIONALFEIERTAG 
	 kein Pfarrgottesdienst 

So. 29.    30. Sonntag im Jahreskreis 
	 08.30 Uhr: Pfarrgottesdienst 
	 Ende der Sommerzeit	
Di. 31. 	 Nacht der 1000 Lichter
	 18.00-21.00 Uhr

November  2023                                                           
Mi. 01.  	 ALLERHEILIGEN
	 08:30 Uhr: feierlicher Pfarrgottesdienst
	 14:00 Uhr: Beginn des Wortgottesdienstes in der 		
	 Pfarrkirche und anschließend Prozession zum 		
	 Kriegerdenkmal und zum Friedhof.
Do. 02. 	 ALLERSEELEN 
	 19.00 Uhr: Gottesdienst für die Verstorbenen mit 
	 Friedhofsgang 
Wir gedenken der Verstorbenen, insbesonders jener, die im vergan-
genen Jahr von uns gegangen sind und laden zum Gottesdienst 
auch die Angehörigen der Verstorbenen unserer Pfarre ein.

Sa.  04. 	 Flohmarkt der HG-SSTA in Sierning von 08.00-12.00 Uhr 
So. 05. 	 31. Sonntag im Jahreskreis
	 08.30 Uhr: Wortgottesdienst
	
So. 12.     32. Sonntag im Jahreskreis - Patrozinium 
	 08.30 Uhr: Pfarrgottesdienst

Di. 14.	 08.00 Uhr Seniorengottesdienst mit anschl. Frühstück

Sa .18.	 Buchausstellung von 08.30-12.00 Uhr im Martinshof	
So. 19.	 33. Sonntag im Jahreskreis
	 08.30 Uhr: Pfarrgottesdienst 
	 Buchausstellung von 08.30-12.00 Uhr im Martinshof    

So. 26.     CHRISTKÖNIG - Christus - König des Universums 
	 08.30 Uhr: Pfarrgottesdienst  
	 Ende - Lesejahr „A“

Dezember  2023                                                           
Sa. 02.	 Adventkranzweihe
	 19.00 Uhr - Wortgottesdienst	 	

So. 03.     1. Adventsonntag 
	 08.30 Uhr: Pfarrgottesdienst 
	 Adventmarkt mit Pfarrcafe von 08.00-12.00 Uhr 
	 Lesejahr „B“

Gottesdienste Wochentags
Dienstag: Bitte Gottesdienstordnung beachten! 
Donnerstag: 19.00 Uhr Gottesdienst
Sonntagsgottesdienst : 08.30 Uhr 

E I N L A D U N G
Der Fachausschuß Caritas und das katholische Bildungswerk lädt 
herzlich ein zum Erzählcafé:

		  Donnerstag, 19.10.2023 
		  Donnerstag, 16.11.2023
		  Donnerstag, 21.12.2023

	 zwischen 16:00 und 18:00 Uhr im Martinshof.

„Alles wirkliche Leben ist Begegnung“  
Martin Buber

Jeder von uns kennt diese Erfahrung: Kaum ist man in einer Run-
de mit Menschen auf Augenhöhe, beginnen Erzählungen zu flie-
ßen. Dabei entstehen Momente der Freude, der Zugehörigkeit 
und Gemeinschaft. Jeder Austausch bereichert und stärkt das 
gegenseitige Verständnis, die Verbundenheit und den Zusam-
menhalt. 

Ein Erzählcafé ist ein offener Ort für Begegnung, um Menschen 
miteinander ins Gespräch zu bringen. Reden und zuhören, alles 
darf sein, alles tut gut. Wir freuen uns auf euer Kommen!

Greti Kranawetter und Judith Mayr

Adventmarkt
der Goldhaubengruppe 

Am 27. und 28. November binden wir von 08:00-16:00 Uhr
Kränze im Martinshof. 
Vorbestellungen bitte bei Pollak Elfi: 0676/6343950 oder 
Helga Schaumberger: 0650/7600088

Samstag, 2. Dezember 2023 Adventmarkt geöffnet 
(vor der Adventkranzweihe)

Sonntag, 3. Dezember 2023 Adventmarkt mit Pfarrkaffee 
von 08:00-12:00 Uhr

Der Reinerlös wird für den Ankauf des neuen Kirchenvorhangs 
verwendet.

KELLERGASSENFEST 
am 21. Oktober

Der Pfarrgemeinderat lädt alle Besucher herzlich ein zu Wein, 
Schinkenstangerl, Kaffee und Mehlspeisen. Die Musikgruppe 
„LAS OTTAKRINGAS“ wird im Saal des Martinshofes für gute 

Stimmung sorgen.

@pfarrbriefservice

https://osthilfe-schiedlberg.jimdofree.com/termine/
https://osthilfe-schiedlberg.jimdofree.com/termine/

